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Liebe Grepperinnen und Grepper

Wenn sich das Jahr dem Ende neigt und 
die Weihnachtszeit anbricht, ist dies ein 
besonderer Moment, um innezuhalten 
und zurückzublicken. Gemeinsam ha-
ben wir Herausforderungen gemeistert, 
Ziele erreicht und unsere Gemeinschaft 
weitergestärkt. Für all das gebührt Ihnen 
unser herzlichster Dank.
Ihr Engagement, Ihre Unterstützung und 
Ihre konstruktive Zusammenarbeit sind 
das Fundament, auf dem unsere Ge-
meinschaft ruht. Durch Ihr Mitwirken und 
Ihre Geduld machen Sie es möglich, 
dass unsere Gemeinde ein Ort bleibt, an 

dem man sich wohlfühlt und gerne lebt.
Wir blicken mit Dankbarkeit auf das zu-
rück, was wir gemeinsam erreicht ha-
ben, und mit Zuversicht auf das, was vor 
uns liegt. Mögen die Feiertage Ihnen 
Momente der Ruhe und Freude schen-
ken. Möge das neue Jahr Gesundheit, 
Glück und Erfolg bringen – sowohl im 
Beruflichen als auch im Privaten.
Frohe Weihnachten und ein glückliches, 
erfülltes neues Jahr!

Herzlichst 
Claudia Bernasconi, 
Gemeindepräsidentin

Weihnachtsgruss

Am 28. November 2024 fand die 
Gemeindeversammlung statt. Die 
Stimmbürger:innen haben das 
Budget 2025 mit einem Aufwan-
düberschuss von Fr. 462'763.50 und 
Bruttoinvestitionen von Fr. 340'000.– 

knapp angenommen. Das Budget 
basiert auf einem erhöhten Steuer-
fuss von 1.85 Einheiten. Ebenfalls 
haben die Stimmbürger:innen den 
Änderungen der Gemeindeord-
nung im Hinblick auf die Fusion 

zugestimmt. Die Mitglieder der 
Wasserversorgungs- und Sied-
lungsentwässerungskommission 
und des Urnenbüros sowie deren 
Präsidien wurden in ihr Amt ge-
wählt und werden die Kommissi-

onstätigkeit ab 1. Januar 2025 auf-
nehmen. 

Der Gemeinderat bedankt sich 
bei der Bevölkerung für das Ver-
trauen und freut sich auf ein ange-
nehmes Geschäftsjahr 2025. 

Rückblick Gemeindeversammlung
Genehmigung Budget 2025 inkl. Steuererhöhung

Am 22. Oktober 2024 unterzeich-
neten die Gemeindevertretungen 
von Greppen und Weggis den Vor-
vertrag zur geplanten Fusion. Der 
Vertrag regelt die Details zu den 
Fusionsabklärungen. Damit erfolg-
te der offizielle Startschuss zur Prü-
fung der Machbarkeit eines Zusam-
menschlusses der beiden Seege-
meinden.

Falls die Abklärungen positiv 
ausfallen, findet voraussichtlich im 
Frühling 2026 in beiden Gemein-

den eine Volksabstimmung statt. 
Stimmen beide Gemeinden für den 
Zusammenschluss, fusionieren 
Greppen und Weggis nach heutiger 
Planung auf den 1. Januar 2027. Im 
Vorvertrag ist festgehalten, dass die 
neue Gemeinde Weggis heissen 
wird.

Vorerst stehen jedoch umfassen-
de Abklärungen an: Im November 
2024 haben fünf Arbeitsgruppen 
gestartet, in denen jeweils Fachper-
sonen aus beiden Gemeinden ver-

treten sind. Die Abklärungen sind 
ergebnisoffen, betreffen sämtliche 
Gemeindeaufgaben und sollen im 
Jahr 2025 abgeschlossen sein. Ziel 
ist, in einem Schlussbericht festzu-
halten, wie die fusionierte Gemein-
de Weggis aufgestellt sein wird. 
Falls die Abklärungen mehr Zeit 
erfordern, ist auch eine Verschie-
bung möglich.

Die Bevölkerung wird an den Ge-
meindeversammlungen und über 
die Kommunikationskanäle der 

Gemeinden laufend zum Prozess 
informiert. Im nächsten Jahr wird 
zudem eine Informationsveranstal-
tung zur Fusion durchgeführt. Ha-
ben Sie Hinweise oder ein Anliegen 
zum Fusionsprojekt? Kontaktieren 
Sie uns via Mail fusion@greppen.ch 
oder fusion@weggis.lu.ch oder mel-
den Sie sich telefonisch auf den 
Gemeindeverwaltungen. Auf der 
Homepage unter www.greppen.ch/
fusion finden Sie die Neuigkeiten.

Fusionsprojekt Greppen-Weggis
Fusionsvorvertrag unterzeichnet

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über die Festtage
Verwaltung über Festtage geschlossen

Die Gemeindeverwaltung Greppen ist vom Dienstag, 24. Dezember 2024, 
bis und mit Freitag, 3. Januar 2025, geschlossen. In dringenden Fällen 
(zum Beispiel Todesfälle) wenden Sie sich bitte an die Notfall-Nummer, 

Telefon Nr. 079 260 90 85. In dieser Zeit werden keine öffentlichen Plan-
auflagen von Baugesuchen durchgeführt. Ab Montag, 6. Januar 2025, sind 
wir gerne wieder für Sie da. Wir wünschen Ihnen besinnliche Festtage.
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Am 1. November 2024 hat der ge-
bürtige Nidwaldner Pascal Wigger 
den Weg von Nidwalden nach 
Greppen gefunden. Er ist für die 
Bereiche Gemeindekanzlei, Ein-
wohnerkontrolle, Bürgerrechtswe-
sen, Teilungsamt und für das Bau-
sekretariat zuständig. Zusätzlich 
unterstützt er die Gemeindeschrei-
berin in sämtlichen Belangen sowie 
im Bereich Sondersteuern.

Pascal Wigger ist 31 Jahre alt und 
hat vorab mehr als 14 Jahre bei ver-
schiedenen Nidwaldner Gemein-
den als Leiter Einwohnerdienste 
gearbeitet. Er ist seit seiner Lehrzeit 
durchgehend in der öffentlichen 
Verwaltung tätig. Aktuell befindet 
er sich in einer Weiterbildung zum 
Paralegal (Rechtsfachmann).

Seine Freizeit verbringt er gerne 
in der Natur, bereist gerne die Welt 
und lernt andere Kulturen kennen. 
Als Hobby-Koch beglückt er seinen 
Freundes- und Bekanntenkreis so-
wie seine Familie. Mit dem Singen 
hat er einen ruhigen Ausgleich zum 
doch teilweise stressigen Alltag ge-
funden.

Die ländliche Umgebung in 
Greppen ist für ihn nicht neu. «Es 

freut mich neu in einer Seegemein-
de zu arbeiten, damit ich auch ein-
mal die Füsse im Vierwaldstättersee 
abkühlen kann», sagte er schmun-
zelnd. Die vielfältige Tätigkeit in 
einer kleinen Gemeinde sagt ihm 
zu und er freut sich, auch in einer 
kleinen Gemeinde die Digitalisie-
rung voranzutreiben.

Lieber Pascal, wir freuen uns auf 
eine spannende und erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit dir und wün-
schen dir viel Freude in Greppen.

Mitarbeiterportrait 
von Pascal Wigger
Neuer Gemeindeschreiber-Substitut

Pascal Wigger.

Wir freuen uns, dass Michelle 
Möhrle den Weg nach Greppen ge-
funden hat und unser Team seit 
dem 1. Dezember 2024 tatkräftig als 
Verwaltungsangestellte unterstützt. 
Sie ist in den Bereichen Einwohner-
kontrolle, Gemeindekanzlei und 
Schulsekretariat tätig.

Michelle Möhrle ist 20 Jahre jung 
und hat im Juli 2024 ihre Ausbil-
dung als Kauffrau EFZ mit guten bis 
sehr guten Noten abgeschlossen. 
Während ihrer dreijährigen Ausbil-
dung hat sie umfassende Kenntnis-
se in der öffentlichen Verwaltung 
Schwyz erworben. Sie ist sehr mo-
tiviert und aufgeweckt.

Michelle mag den Kontakt zu 
Bürgern, sei es persönlich, schrift-
lich oder telefonisch. Auch die ad-
ministrativen Aufgaben, die diese 
Tätigkeit mit sich bringt, schätzt sie 
sehr. Der persönliche Austausch 
sowie das Organisieren von Anläs-
sen begeistert sie.

In ihrer Freizeit ist Michelle eine 
vielseitige Persönlichkeit. Sie spielt 
leidenschaftlich Klavier und singt 
gerne. Sie steht auch gerne auf der 
Theaterbühne, wo sie ihre kreative 
Seite ausleben kann. Darüber hin-
aus ist sie eine begeisterte Leserin 
und findet in Büchern eine wunder-
bare Möglichkeit, dem Alltag zu 
entfliehen und neue Perspektiven 
zu gewinnen. Auch sportliche Ak-
tivitäten gehören zu ihren Hobbys, 
da sie es liebt, sich fit zu halten und 

ihre Energie in Bewegung umzuset-
zen.

Besonders positiv ist für Michel-
le auch ihr neuer Arbeitsweg, den 
sie als «super und kurz» empfindet. 
Die angenehme Strecke trägt dazu 
bei, dass sie den Tag mit guter Lau-
ne und Vorfreude auf ihre Aufga-
ben beginnen kann. Michelle 
Möhrle fühlt sich besonders von 
der Natur angezogen. Die Berge 
und die Seen üben eine beruhigen-
de Wirkung auf sie aus. Dank ihrem 
neuen Arbeitsort bleiben sie stets in 
täglicher Begleitung.

Liebe Michelle, wir freuen uns 
auf eine spannende und erfolg- 
reiche Zusammenarbeit mit dir 
und wünschen dir viel Freude in 
Greppen.

Mitarbeiterportrait 
von Michelle Möhrle
Neue Verwaltungsangestellte

Michelle Möhrle.

Wir sagen «Uf Wiederluege»
Weggang auf der Gemeindekanzlei

Linda Schumacher hat vor etwas 
mehr als dreieinhalb Jahren die 
Stelle als Verwaltungsangestellte 
angetreten und war vor allem in den 
Bereichen Einwohnerkontrolle, 
AHV-Zweigstelle und Gemeinde-
kanzlei tätig. Des Weiteren war sie 
zuständig für das Schulsekretariat 
und koordinierte die Redaktion der 
Grepper Poscht. Linda Schumacher 
hat sich für eine neue Herausforde-
rung entschieden und die Gemein-
de Greppen auf eigenen Wunsch 
per 31. Oktober 2024 verlassen. 

Auch Nicole Larsen verlässt uns 
per 30. November 2024 nach ihrer 

befristeten Anstellung. Sie hat seit 
diesem Sommer die Verwaltung als 
Gemeindeschreiberin-Substitutin 
vor allem in den Bereichen Tei-
lungsamt, Sondersteuern, Abstim-
mungen/Wahlen und Gemeinde-
kanzlei unterstützt.

Wir danken Linda Schumacher und 
Nicole Larsen für ihre wertvolle 
Mitarbeit und gute Zusammenar-
beit. Für die Zukunft wünschen wir 
den beiden auf ihrem weiteren per-
sönlichen und beruflichen Lebens-
weg alles Gute und viel Erfolg. Linda Schumacher. Nicole Larsen.
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Abfallkalender Gemeinde Greppen
Kehricht: Jeden Montag

Papier: 6. Januar / 7. Februar

Karton: 30. Dezember / 17. Januar / 14. Februar

Grünabfuhr:  18. Dezember / 8. Januar (inkl. Christbäume) 
22. Januar / 5. Februar / 19. Februar

Ökihof Weiher:
Montag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 13.30 bis 17.30 Uhr
Samstag: 08.00 bis 12.30 Uhr

Mit dem Weggang von Marcel Gal-
liker per 31. Mai 2024 konnten wir 
im Mandatsauftrag Nadine Brun 
befristet bis Ende Dezember 2024 
gewinnen. Die Stelle als Fachperson 
der Bauverwaltung konnte leider in 
der Zwischenzeit nicht besetzt wer-
den. Der Gemeinderat hat nun ent-
schieden, die Bauamtstätigkeit so-

weit wie möglich an das bereits in-
volvierte Ingenieurbüro Emch & 
Berger WSB AG zu übergeben. Ab 
dem 1. Dezember 2024 übernimmt 
das Team der Emch & Berger WSB 
AG die Prüfungen der Baugesuche 
sowie die ganze Koordination der 
Kontrollen bis zur Bauvollendung.
Auf der Gemeindeverwaltung wird 

das Bausekretariat durch Pascal 
Wigger übernommen. Er wird die 
Triage zwischen Bürger:innen und 
dem Ingenieurbüro vornehmen. 
Ihre Fragen und Anliegen senden Sie 
ab sofort an bauamt@greppen.ch. 
Telefonisch ist Marius Roos, Emch 
& Berger WSB AG, unter Tel. 041 
914 60 02 erreichbar. Wir sind über-

zeugt, mit diesem Schritt eine gute 
Lösung für die Aufrechthaltung der 
Dienstleitung gegenüber der Ein-
wohner:innen gefunden zu haben. 
Wir danken an dieser Stelle Emch 
& Berger WSB AG für die bereits 
geleistete Unterstützung und freuen 
uns auf die weitere erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.

Bauamtstätigkeit bei Emch&Berger
Ab 1. Dezember 2024 neuer Ansprechspartner

Am 14. November 2024 fand der 
nationale Zukunftstag statt. Ein 
Schüler aus der Nachbarsgemeinde 
Weggis hat sich bei der Gemeinde-

verwaltung Greppen gemeldet und 
durfte während einem Tag in der 
Verwaltung Einblick nehmen. Sein 
Erfahrungsbericht:

Hallo mein Name ist Sami und 
ich komme aus Weggis. Ich habe 
mich für den Zukunftstag für die 
Gemeinde Greppen entschieden, 
weil ich den Beruf spannend finde. 
Verschiedene Personen erklärten 
mir den Beruf und ich durfte die 
Einwohnerkontrolle, das Teilungs-
amt, das Bauamt und die Finanz-
verwaltung kennenlernen. Mich hat 
vor allem die Einwohnerkontrolle 
mit den An- und Abmeldungen 
sehr interessiert. Der Beruf ist toll, 
weil es vielseitig ist und man Kun-
denkontakt hat.

Rückblick 
Nationaler Zukunftstag
Erlebnistag bei der Gemeindeverwaltung

Die untere Rigistrasse zeigte einen 
sanierungsbedürftigen Zustand auf. 
Aus diesem Grund hat der Gemein-
derat entschieden, die Strasse zu 
sanieren. Die Bauarbeiten haben 
am Montag, 18. November 2024, 
begonnen und dauern voraussicht-
lich bis Ende Dezember 2024. Der 
Deckbelagseinbau erfolgt im Som-
mer 2025.

Für die Ausführung der Bauar-
beiten wurde die C. Vanoli AG be-
auftragt. Für die Koordination und 
Bauleitung ist die Geoinfra Ingeni-
eure AG verantwortlich.

Im Rahmen des Projektes sind 
die Belags- und Randsteinersatz, 

die Optimierung der Strassenent-
wässerung sowie die Ergänzung der 
öffentlichen Beleuchtung vorgese-
hen.

Während den Bauarbeiten ist auf-
grund der engen Platzverhältnisse 
die Durchfahrt der unteren Rigi- 
strasse für jeglichen Verkehr ge-
sperrt. Der Fussweg zwischen dem 
Oberhusgässli und der unteren Ri-
gistrasse ist ebenfalls für die Ge-
währleistung der Fussgängersicher-
heit während der Realisierung ge-
sperrt. Die Zufahrten zu den an-
grenzenden Liegenschaften und 
Parkierungsanlagen werden jedoch 
jederzeit gewährleistet.

Sanierung 
untere Rigistrasse
Baustellenstart vom 18. November 2024

Zukunftstag mit Sami.

Baustelle an der unteren Rigistrasse.
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Sie möchten gerne besser lesen, 
schreiben oder mit dem Computer 
umgehen können? Der Regierungs-
rat hat entschieden, auch von 2025 
bis 2028 Bildungsgutscheine zur 
Förderung der Grundkompetenzen 
von Erwachsenen anzubieten. Den 
Gutschein im Wert von Fr. 500.00 
können Sie entweder online (www.
einfach-besser.ch/luzern) oder im 
Gemeindehaus Greppen bei den 
Infostelen beziehen. Neu haben Sie 
die Möglichkeit, nach erfolgreich 
abgeschlossenem Kurs einen zwei-

ten Gutschein im selben Jahr zu 
beziehen. Bei Fragen zur Kursan-
meldung und dem Kursangebot 
steht Ihnen die kostenlose Hotline 
0800 47 47 47 und die Kurzberatung 
im Beratungs- und Informations-
zentrum für Bildung und Beruf 
(BIZ), an der Obergrundstrasse 51 
in Luzern zur Verfügung.

Informieren Sie sich vorgängig über 
die Beratungsdaten unter www. 
einfach-besser.ch/luzern oder tele-
fonisch via Hotline.

Bildungsgutscheine
Kanton Luzern verlängert Angebot bis 2028

Kontrolle eingetragenes 
Heizsystem
Überprüfung

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Aktuelle Gebäudeenergiedaten, welche im Gebäude- und Wohnungsregister 
(GWR) erfasst sind, bilden die Grundvoraussetzung für kommunale 
Energieplanungen sowie das kantonale und kommunale CO2-Monitoring. Diese 
Daten sind oftmals noch veraltet, was zu falschen Entscheidungsgrundlagen führt. 
Im kantonalen Projekt «GWR-Verbesserung» wurden die GWR-Daten jeder 
Gemeinde mit Sekundärdaten aktualisiert. Für viele Gebäude sind jedoch keine 
kantonalen Daten vorhanden, weshalb wir auf Ihre Hilfe angewiesen sind. 

Ist bei Ihrem Gebäude das richtige Heizsystem im GWR eingetragen?
Helfen Sie mit, indem Sie Ihr Gebäude prüfen. 

Zeitaufwand: 5 Minuten

1. Besuchen Sie die Webkarte
https://map.geo.lu.ch/gebaeudeenergie/heizungen
oder Scannen Sie den QR-Code.

2. Klicken Sie auf Ihr Gebäude und prüfen Sie die Angaben
von Heizung und Warmwasser.

3. Melden Sie falsche Einträge über das Meldeformular.

Ihre Angaben werden von der Gemeinde geprüft und im GWR aktualisiert.

Supporthotline: 041 790 80 63
(Wochentags von 9:00-12:00 und 13:30-16:30)

Zusatzinformationen:
Kanton Luzern:
- Förderprogramm: www.uwe.lu.ch/themen/energie/Foerderprogramme
- Energieberatung: www.uwe.lu.ch/themen/energie/energieberatung

Allgemein: 
- Information und Beratung: www.erneuerbarheizen.ch
- Allgemeine Energiefragen: 0848 444 444, EnergieSchweiz
- Alle Förderprogramme: www.energiefranken.ch

Die Spartageskarte der SBB ist seit 
dem 1. Januar 2024 bei der Gemein-
de Greppen erhältlich. Planen Sie 
Ihren nächsten Ausflug mit dem öV 
und sichern Sie sich noch heute 
Ihre Spartageskarte der SBB! Die 
Spartageskarten können direkt am 
Schalter, telefonisch oder per 
E-Mail bestellt werden. Die bestell-
ten Spartageskarten sind am Schal-

ter der Gemeindeverwaltung gegen 
direkte Barzahlung abzuholen. Der 
Versand per Post oder die Bezah-
lung gegen Rechnung ist nicht mög-
lich. Weitere Infos rund um den 
Bezug, Preise oder Verfügbarkeiten 
der Spartageskarte Gemeinde fin-
den Sie auf unserer Homepage oder 
auf der Homepage der SBB unter 
spartageskarte-gemeinde.ch.

Spartageskarten der SBB
Weiterhin erhältlich

Impressum
Die Grepper Poscht erscheint fünf Mal im Jahr. 
Auflage: 600 Exemplare

Layout und Druck: Bucher Druckmedien AG, Vitznau

E-Mail: grepper.poscht@greppen.ch

Redaktionsschluss: Freitag, 31. Januar 2025 
Erscheinungsdatum: Montag, 17. Februar 2025

Günstig reisen mit der Spartageskarte.
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Im vergangenen Jahr haben Sie die 
letzte Ausgabe des gedruckten Ab-
fallkalenders 2024 für Ihre Gemein-
de erhalten. Alle Informationen zur 

Abfallentsorgung im Verbandsge-
biet von REAL erhalten Sie ab 2025 
ausschliesslich über die kostenlose 
Sammelkalender-App und auf der 

Website von REAL unter www-real- 
luzern.ch. Wer weiterhin nicht auf 
einen Abfallkalender in Papierform 
verzichten möchte, kann diesen aus 

der Grepper Poscht ausschneiden 
oder als PDF auf der Website der 
REAL herunterladen und selbst 
ausdrucken.

Abfallkalender der REAL 2025
Digital erhältlich

Papierlos glücklich.

•	 als	E-Mail-Erinnerungsdienst

•	 als	Kalenderdaten	für	PC,		
Mac	oder	Smartphone

•	 weiterhin	auf	Papier		
als	PDF	zum	Herunterladen		
und	Ausdrucken

•	 Abfallerinnerungen	schnell	
und	einfach	einrichten

•	 Alle	Informationen	zur		
Entsorgung	auf	einen	Blick

real-luzern.ch

… als kostenlose App … … und auf unserer Website.

Ihren digitalen Abfallkalender gibt’s …

… aktuell.
Alle	Infos	immer	auf
dem	neusten	Stand

… übersichtlich.
Alle	Sammelstellen	und	
Entsorgungsvorschriften

… praktisch.
Erinnerungen	für		
alle	Abfuhren

… individuell.
Wohnort	und	Abfallarten	
individuell	anpassen

… immer verfügbar.
Zugriff	via	Smartphone,	
PC	und	Tablet

… kostenlos.
Alle	Erinnerungen
sind	unentgeltlich

Wir machen Ihnen  
das Entsorgen leicht.
Der digitale Abfallkalender ist …

real-luzern.ch
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Die Grepper Poscht erscheint fünf Mal im Jahr.  
Im 2025 erscheint die Grepper Poscht an folgenden Daten:

Ausgabe Februar
Redaktionsschluss: 31. Januar 2025
Erscheinungsdatum: 17. Februar 2025

Ausgabe April
Redaktionsschluss: 31. März 2025
Erscheinungsdatum: 15. April 2025

Ausgabe Juni
Redaktionsschluss: 30. Mai 2025
Erscheinungsdatum: 16. Juni 2025

Ausgabe September
Redaktionsschluss: 29. August 2025
Erscheinungsdatum: 15. September 2025

Ausgabe Dezember
Redaktionsschluss: 28. November 2025
Erscheinungsdatum: 16. Dezember 2025

Redaktions- und 
Erscheinungsdaten 2025 
der Grepper Poscht
Die weiteren Redaktionsdaten sind bekannt

Publikationen 
der Einwohnerkontrolle
Die Einwohnerzahl per 30. November 2024 beträgt 1’193.

Die Meldungen der Einwohnerkontrolle sind nicht vollständig.  
Einige Ereignisse werden auf Wunsch nicht publiziert.

Wegzüge
August 2024
Rosenblatt Lukas und Bettina 
nach Luzern
Oktober 2024
Achermann Marc, Isabelle 
und Giulia
nach Vitznau
Krawiec Konrad
nach Polen

Zuzüge
September 2024
Grimaulut Clémence 
Dorfstrasse 3
Flüeler Josef 
Wissehrli 6
Weber Isabelle 
Wissehrli 6
November 2024
Radócz Simon und 
Valkó Eszter mit Simon 
untere Rigistrasse 2

Geburten
August 2024
30.08.2024 
Liv Thekla Rudin 
Tochter von Raoul Rudin 
und Amelie, Steinmatt 4
September 2024
18.09.2024 
Greter Tim und Manuel 
Söhne von Josef und Ramona 
Greter, Oberrömerswil 2

Todesfälle
Oktober 2024
08.10.2024 
Furrer-Gürster Edith 
wohnhaft gewesen in Kleinrie-
den 27A
November 2024
01.11.2024 
Roth Josef 
wohnhaft gewesen in 
Lohrihof 11
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Im Sinne von Art. 10 des Pflichtenhefts der Bürgerrechtskommission Grep-
pen (BRK) vom 1. September 2024 geben wir Ihnen folgende pendente 
Einbürgerungsgesuche öffentlich bekannt:

Einbürgerungsgesuch 1:
Name: Gärtner
Vornamen: Christian, Fatime und Nina
Adresse: Chriesbaumhofstrasse 9, 6404 Greppen

Einbürgerungsgesuch 2:
Name: Ibarra-Knüfermann
Vornamen: Daniel und Kirsten
Adresse: Sonnenterrasse 12, 6404 Greppen

Einbürgerungsgesuch 3:
Name: Käppeli-Blank
Vorname: Nina-Simone
Adresse: Sonnenterrasse 2, 6404 Greppen

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Greppen können sich während der 
Publikationsfrist von 30 Tagen zu Handen der Bürgerrechtskommission 
schriftlich und unter Namensangabe zu den Einbürgerungsgesuchen äus-
sern und begründete Bedenken gegen eine Einbürgerung melden. Die 
schriftlichen Eingaben werden vertraulich behandelt und die Anonymität 
wird gewährleistet.

6404 Greppen, 14. Dezember 2024 Bürgerrechtskommission Greppen
  

Einbürgerungsgesuche

Handänderungen seit September 2024Handänderungen seit September 2024 
 

Objekt Verkäufer:in Käufer:in 

Grdst-Nrn. 60-62 und 73-75, 
Unterrömerswil 

Pfrunder Beat, Greppen Pfrunder Cornel, Greppen 

Grdst-Nr. 130, Oberstutzberg Hofmann Regina, Weggis Wespi Stefan, Weggis 

 
 

 

Bauherrschaft Bauvorhaben Standort 

Einwohnergemeinde Greppen 
Seestrasse 2 
6404 Greppen 

Kanalisationsleitung K2b Grdst.-Nrn. 17, 136 und 146, 
Gebiet: Kantonsstrasse 

Gehring-Hafezi Zarrin 
Oberhus-Strasse 4 
6404 Greppen 

Einhausung Carport Grdst.-Nr. 430, 
Chriesbaumhofhalde 4 

Einfache Gesellschaft  
Amstutz+, Garcia+ 
Chriesbaumhofstrasse 18 
6404 Greppen 

Ersatz Windfang Grdst.-Nr. 257, 
Chriesbaumhofstrasse 18 

Muheim Martin und Brigitte 
Oberhus-Strasse 3 
6404 Greppen 
 

Muheim David und Adrienne 
Spycherweg 6 
6353 Weggis 

Balkonerweiterung, 
Dachsanierung und PV-
Anlage 

Grdst.-Nr. 261, 
Oberhus-Strasse 3 

Greter Judith 
Rigistrasse 5 
6404 Greppen 

Energetische Sanierung und 
Umbau Wohnhaus 

Grdst.-Nr. 423, 
Dürrenbühl 7 

 

Baubewilligungen seit September 2024

Die nächste Grepper Poscht erscheint 
am Montag, 17. Februar 2025 
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Am Donnerstag, 14. November 
2024, durften die Kinder der Basis-
stufen live mit dabei sein, wenn ein 
Brot entsteht. Herr Vogel zeigte den 
Kindern, wie man einen Teig in der 
Knetmaschine knetet, ihn ruhen 
lässt und schlussendlich backt. Die 
Kinder waren beeindruckt von den 
grossen, zum Teil lauten Maschinen 

und stellten interessiert Fragen. Die 
Aufschleifmaschine, welche den 
Teig in gleich grosse Portionen ein-
teilt, die Auswallmaschine, welche 
den Teig nach Bedarf in verschiede-
ne Dicken auswallt, die Knetma-
schine, welche die Zutaten auf ver-
schiedenen Stufen mischt und zu 
einem Teig knetet, die Maschine, 

welche Mehl vom Keller hinaufbe-
fördert und die grossen Öfen, die 
mithilfe von Zeitschaltuhren bereits 
in den frühen Morgenstunden ein-
heizen. Den Kindern wurde gezeigt, 
wie man einen Zopf macht und 
welche Schritte es für die Herstel-
lung eines Grittibänz braucht. Ein 
Sirup rundete die Führung durch 

die Bäckerei ab und mit dem Bus 
gings dann schon wieder zurück in 
die Schule. Dort durften sie dann 
im kleineren Rahmen selbst einen 
Grittibänz backen und nach Hause 
nehmen. Danke an dieser Stelle 
Herrn Vogel für seinen Einsatz und 
die Bereitschaft, die Türen der Bä-
ckerei für die Kinder zu öffnen.

Grittibänz backen an der Schule
Ausflug in die Bäckerei Vogel, Küssnacht

An zwei Wochenenden im Novem-
ber fand in Greppen ein Babysitter- 
Kurs statt, organisiert vom Club 
Junger Eltern in Zusammenarbeit 
mit dem Schweizerischen Roten 
Kreuz (SRK). Unter der kompeten-
ten Leitung von Rita Hafner, einer 
erfahrenen Kursleiterin, wurden 16 
motivierte Jugendliche auf ihre zu-
künftige Aufgabe als Babysitter vor-
bereitet.

Der Kurs vermittelte nicht nur die 
Grundlagen des Umgangs mit Ba-
bys und Kleinkindern, sondern 

ging auch auf vertiefende Themen 
ein. Schwerpunkte lagen u.a. auf 
den Bereichen Ruhe & Schlafen, 
Essen & Trinken, Körperpflege so-
wie Erste Hilfe & Unfallprävention. 
Besonders die praxisnahen Übun-
gen und Hafners wertvolle Tipps 
aus ihrer langjährigen Erfahrung 
begeisterten die Teilnehmer:innen.

«Ich fühle mich jetzt viel sicherer 
im Umgang mit kleinen Kindern», 
berichtete eine Teilnehmerin am 
Ende des Kurses. Ein anderer Ju-
gendlicher fügte hinzu: «Der Teil 

zur Unfallprävention hat mir be-
sonders gut gefallen, weil ich ge-
lernt habe, wie ich gefährliche Situ-
ationen von vornherein vermeiden 
kann.»

Das Ziel des Kurses war es, den 
Jugendlichen nicht nur das nötige 
Wissen, sondern auch Selbstver-
trauen zu vermitteln, um Verant-
wortung für kleine Kinder über-
nehmen zu können. Am Ende er-
hielten alle Teilnehmer ein Zertifi-
kat des SRK, das sie als qualifizierte 
Babysitter ausweist. Rita Hafner 

zeigte sich sehr zufrieden mit dem 
Engagement der Jugendlichen: «Es 
ist wunderbar zu sehen, wie ernst 
sie die Verantwortung nehmen. Je-
der von ihnen hat das Potenzial, 
Eltern eine wertvolle Unterstützung 
zu sein.»

Der Babysitter-Kurs war ein voller 
Erfolg und ein weiterer Schritt, um 
junge Menschen auf ihre zukünfti-
gen Aufgaben vorzubereiten. Allen 
Helferinnen ein herzliches Danke-
schön.

16 Jugendliche bereit für ihre neue Verantwortung
Babysitter-Kurs
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Jeweils im November laden die 
Theaterlüüt Greppen zum Thea-
tervergnügen ein. Dieses Jahr mit 
dem Stück «Nid ganz hundert», 
welches in der Wohngemeinschaft 
einer psychiatrischen Klinik 
spielt. Zum ersten Mal führte da-
bei Gabriela Müller Regie. Im 
Vorfeld zur Samstagabend-Auf-
führung gab die Jugendmusik der 
Seegemeinden ein Konzert. 

 Ruth Buser-Scheurer

Als Präsident der Theaterlüüt Grep-
pen hiess Alois Waldis die Besu-
cher:innen in der beinahe vollbe-
setzten Mehrzweckhalle des Schul-
hauses Greppen herzlich willkom-
men. «Nach der Premiere vom 
Freitagabend und der Nachmittags-
vorstellung stehen wir heute zum 
dritten Mal auf der Bühne. Wir 
hoffen, dass das Stück ‹Nid ganz 
hundert› auch Ihnen gefallen wird. 
Es handelt sich um eine Komödie 
in drei Akten von Winnie Abel, wel-
che von Etienne Meuwly ins 
Schweizerdeutsche übersetzt wur-
de.» Er gab seiner Freude Ausdruck, 
dass die Jugendmusik der Seege-
meinden wiederum zur Einstim-
mung auf den Theaterabend ein 
kurzes Konzert geben werde. Dabei 
führte nicht deren Leiter Fabio Küt-
tel den Taktstock, sondern Peter 
Schwegler als dessen Stellvertreter 
der Musikschul-Leitung. Für ihren 
frischen Auftritt mit zwei Medleys 
und weiteren bekannten Stücken 
ernteten die jungen Leute grossen 
Applaus, worauf sie mit «Don’t stop 
me» von Freddie Mercury noch ei-
ne Zugabe zum Besten gaben.

Eine aussergewöhnliche
Wohngruppe
Ort der Handlung war das gemein-

same Wohnzimmer der fünfköpfi-
gen Wohngruppe in der Psychiatri-
schen Anstalt. Hier lebten die sex-
süchtige Agnes Adolon (Andrea 
Moresino), die manisch-depressive 
Künstlerin Desirée (Gabriela Mül-
ler), der zwangsneurotische Finanz-
berater Hans (Cedric Waldis, er 
spielte zum ersten Mal in Greppen), 
die in Schlagerstar Harri Hammer 
verliebte Marianne (Cathrine Löt-
scher) und der etwas ältere, an so-
zialer Phobie leidende Willi (Ernst 
Mühlemann). Als sich Cécile Ado-
lon (Ruth Graf) zu einem überra-
schenden Besuch bei ihrer Tochter 
anmeldet, bricht bei dieser Panik 
aus. Die wohlhabende Hotelière 
weiss nämlich nicht, dass ihre Toch-
ter in einer psychiatrischen WG 
lebt. Agnes fleht deshalb ihre 
WG-Gspänli an, ihr zu helfen, dass 
dieser Besuch nicht zum Desaster 
wird. Doch leichter gesagt als getan, 
denn alle «Insassen» waren doch 
auf irgendeine Weise «angeschla-

gen». Für die erste grosse Aufre-
gung sorgte dann noch eine Ver-
käuferin von Tupperware (Antonia 
Jenni), die wirklich im ungünstigs-
ten Moment auftauchte. Dazu kam 
der wöchentliche Besuch von Be-
schäftigungstherapeut Rolf (Alois 
Waldis), dem jedoch schnell klar 
wurde, dass sein Aktivabend dies-
mal nicht gefragt war.   

Grosse Flexibilität
Als dann der gefürchtete Gast ein-
traf, lagen die Nerven ihrer Tochter 
Agnes blank. Doch mit Hilfe ihrer 
flexiblen Mitbewohner:innen um-
schiffte sie alle Situationen. Nur 
Psychiater Dr. Dr. Schanz (Lukas 

Pfrunder) machte ihr einen Strich 
durch die Rechnung. Er bezichtigte 
Cécile Adolon eines Verfolgungs-
wahns, steckte sie kurzerhand in 
eine Zwangsjacke und brachte sie in 
einem separaten Zimmer unter. Als 
ob das nicht schon genug wäre, er-
schien auch noch Schlagerstar Har-
ri Hammer (Adi Warth) mit einer 
Reporterin des Blicks (eine absolu-
te Première für die 13-jährige Ann-
Kathrin Fröhlich aus Greppen), um 
eine gute Story zu drehen. Es folg-
ten unerwartete Geständnisse 
hüben und drüben, aber letztend-
lich endete die Geschichte äusserst 
positiv – jedenfalls für die Wohn-
gruppe.

Drunter und Drüber in der psychiatrischen WG
Die Theaterlüüt Greppen zeigten am Wochenende einen sehr unterhaltsamen Dreiakter

Endlich hat Marianne (Cathrine Löt-
scher) ihren Schwarm, Schlagerstar 
Harri Hammer (Adi Warth) für sich.

Willi (Ernst Mühlemann) ist nicht begeistert vom Versteck der vermeintlich toten 
Tupperware-Tante (Antonia Jenni). Seine WG-Gspänli Agnes (Andrea Moresino, 
von rechts), Marianne (Cathrine Lötscher) und Desirée (Gabriela Müller) beruhi-
gen ihn.

Bereits zum vermehrten Mal eröffnete die Jugendmusik der Seegemeinden – dies-
mal unter der Leitung von Peter Schwegler – die Theatervorführung vom Sams-
tagabend.

Seit 2009 spielt Gabriela Müller 
Theater in Greppen. Es ist ihre 
grosse Leidenschaft. Nachdem 
der langjährige Regisseur Alois 
Waldis einmal eine Pause wollte, 
übernahm sie für das diesjährige 
Stück erstmals die Regie. Im In-
terview mit der Wochen-Zeitung 
erklärte sie: «Es hat mich gereizt, 
einmal quasi auf der ‹anderen Sei-
te› zu stehen.» Aber nicht nur, 
denn sie verkörpert auch dieses 
Jahr eine nicht ganz kleine Rolle 
und spielt als Desirée eine ma-
nisch-depressive Künstlerin mit 
knallrotem Haar. Neben ihrem 
jährlichen Engagement auf der 
Bühne ist Gabriela Müller auch 

noch Kassierin der Theaterlüüt 
Greppen. Die grösste Herausfor-
derung für die «Neu-Regisseurin» 
war, «meinen Kolleginnen und 
Kollegen Anleitungen zu geben, 
wie ich mir eine Figur vorstelle. 
Da ich selbst auf der Bühne stand, 
haben wir diese Szenen gefilmt. 
So konnte ich mir das Ganze an-
sehen und meine Bemerkungen 
dazu machen. Unterstützt wurde 
ich auch von Alois Waldis und 
Lukas Pfrunder, zwei unserer er-
fahrensten Theaterspielern. Gab-
riela Müller könnte sich gut vor-
stellen, wieder einmal Regie zu 
führen, denn «es hat Spass ge-
macht!»

Theaterspielen als grosse Leidenschaft
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Auch im Jahr 2025 kann man sich 
in der Turnhalle Greppen wieder 
messen, gegeneinander antreten 
und einen tollen Abend verbringen: 
Am 13. Juni 2025 findet wieder das 
beliebte Brändi-Dog Turnier statt. 
Beim Turnier spielt man im Zwei-
terteam in den verschiedenen Ka-
te-gorien Junioren, Mixed (1 Kind 
und 1 Erwachsener) und Erwach-

sene. Beim Brändi-Dogspiel geht es 
um Taktik, gutes Teamwork, Kar-
tenglück und viel Spass. Es lohnt 
sich definitiv dieses Spiel zu lernen 
und am 13. Juni dabei zu sein. 
Weiter Infos und die Anmeldebe-
dingungen werden in der Grep-
per-Poscht im April bekannt gege-
ben.
 Trääschtstöckler Greppen

Brändi-Dog Turnier 2025
Save the date

Am Samstag, 16. November 2024, 
fand der traditionelle Schwimm-
wettbewerb der Schweizerischen 
Lebensrettungs-Gesellschaft (SLRG) 
Sektion Weggis statt – ein Event, der 
bereits seit Jahren die jungen 
Schwimmer in der Region begeis-
tert.

Wie jedes Jahr stand auch bei die-
ser Veranstaltung der Spass im Vor-
dergrund. Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre konnten sich für den 
Wettkampf anmelden. Die Kleins-
ten, bis sechs Jahre alt, schwammen 
eine Hallenbadbreite, wobei 
Schwimmhilfen erlaubt waren. Für 
die etwas älteren Teilnehmer, im 
Alter von 7 bis 10 Jahren, war eine 
Strecke von 25 Metern im «Free- 
style» zu bewältigen. Ab 11 Jahren 
ging es über die doppelte Distanz 
von 50 Metern, wobei die älteren 
Jahrgänge auch um den begehrten 
Wanderpokal kämpften.

Unter den insgesamt 31 jungen 
Schwimmerinnen und Schwim-
mern waren 7 Grepper mit dabei. 
Besonders spannend war der Wett-
streit um den Titel der «Schnellsten 
Eglis 2024». Bei den Mädchen 
konnte sich die Weggiserin Anna 
Sophia Pawlenka durchsetzen, 
während bei den Jungen der Grep-
per Jonah Bisang den Sieg errang. 
Besonders bemerkenswert: Jonah 
gewann den Wanderpokal bereits 
zum dritten Mal und konnte ihn 
somit endgültig mit nach Hause 
nehmen.

Die SLRG Weggis blickt auf eine 
gelungene Veranstaltung zurück 
und freut sich bereits auf das nächs-
te Jahr und hofft, dass noch mehr 
Kinder aus Greppen mit dabei sind.

Erfolgreicher Grepper Tagessieger
«Schnellschti Egli 2024»: Schwimmwettkampf der SLRG Sektion Weggis 

Rangliste
Kategorie 1 (bis Jahrgang 2018), 12 m
1. Max Widen, Weggis, 2018 16,59
2. Teo Gollo, Vitznau, 2018 17,92
3. Luisa Posch, Greppen, 2018 18,92
4. Aamanya Vyas, Vitznau, 2018 19,23

Kategorie 2 Mädchen (2017–2016), 25 m
 1. Edith Lock, Weggis, 2017 27,32
 2. Mavie Pichler, Weggis, 2017 29,29
 3. Anna Wild, Greppen, 2017 30,73
 4. Daria Andelic, Hünenberg, 2016 32,29
 5. Solea Zimmermann, Immensee, 2017 32,37
 6. Nina Gärtner, Greppen, 2017 32,54
 7. Freyja Sperling, Vitznau, 2016 33,93
 8. Cassandra Mae Strohbach, Weggis, 2016 35,81
 9. Annika Nadine Strohbach, Weggis, 2017 38,07
10. Eline von Arx, Küssnacht, 2017 45,50

Kategorie 2 Knaben (2017–2016), 25 m
1. Jacob Schusterreiter, Weggis, 2016 27,23
2. Erik Pavlinec, Weggis, 2016 31,28
3. Dominik Zurmühle, Weggis, 2016 31,90
4. Alessandro Urso, Küssnacht, 2017 45,18

Kategorie 3 Mädchen (2015–2014), 25 m
1. Aurea Zimmermann, Immensee, 2014 21,21
2. Rebeka Pavelinec, Weggis, 2014 21,67
3. Lovlynn Ulrich, Immensee, 2015 22,56
4. Fiona Schilliger, Greppen, 2014 22,81
5. Connie Lock, Weggis, 2015 22,87
6. Lucy Mehring, Immensee, 2015 27,46

Kategorie 3 Knaben (2015–2014), 25 m
1. Carl Widen, Weggis, 2015 21,51
2. Artur Pichler, Weggis, 2015 26,00
3. Alex Posch, Greppen, 2015 28,72

Kategorie 4 Mädchen (2013–2012), 50 m
1. Anna Sophia Pawlenka*, Weggis, 2012 30,50
2. Sina Von Rotz, Weggis, 2013 49,45

Kategorie 4 Knaben (2013–2012), 50 m
1. Kian Aigner, Greppen, 2012 42,25

Kategorie 5 Knaben (2011–2010), 50 m
1. Jonah Bisang*, Greppen, 2011 36,42

*Tagessieger/in (Wanderpokal)
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Das Geislechlöpfe gehört zum No-
vember und zur Samichlauszeit wie 
auch das Trichle. Nur ist das Chlöp-
fe nicht ganz so einfach, das will 
gelernt sein. Aus diesem Grund 
haben die Trääschststöckler auch in 
diesem Jahr Helfer in Person von 
Xaver Baggenstos und Arno Schür-
mann organisiert, um jungen mo-
tivierten Greppern das Chlöpfe 
beizubringen. Kinder wollten es 

wissen und haben an vier Abenden 
probiert, trainiert und den Profis 
zugehört, wenn sie Tipps gegeben 
haben. So wurde die Schafgeisle ge-
schwungen, es wurde gechlöpft und 
manchmal gab es auch eine Ohrfei-
ge von der Geisle. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei den beiden 
Profis aus Küssnacht für ihr En-
gagement und freuen uns, die Geis-
le in der Chlausenzeit zu hören.

Geislechlöpfkurs
Trääschtstöckler Wir 

suchen
Verstärkung
IN UNSERER FRAUENSPORTGRUPPE

MONTAGS IN DER TURNHALLE
GREPPEN

Von 19.00-20.00

T R A I N I N G S :

Möchtest du an unserem abwechslungreichen
Training mit Yoga, Ganzkörpertraining,

Pilates, Tanz, Aerobic etc. teilnehmen? Dann
melde dich und komm an unseren
Schnuppertagen in die Turnhalle! 

MELDE DICH BEI  REGI SCHELBERT (078 616 70 76)  ODER RAMONA GRETER (079 743 31  10)
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Sonntag, 15. Dezember
09.30 Wendelinskirche

Ermutigungs- und 
Versöhnungsfeier

“Nichts hallt so sehr in uns nach
wie das Unausgesprochende” 

Mittwoch, 18. Dezember
06.45 Wendelinskirche

Familienrorate
“Engel in meinem Leben”

Anschliessend laden wir euch zu
einem kleinen Frühstück ein.

Donnerstag, 19. Dezember
07.30 Wendelinskirche

Kerze-Wort-Stille 
“Beim Schein einer Kerze einfach
nur da sein. Mit Geschichten aus
aller Welt und meditativer Musik

wird eine Ahnung auf das Wunder
von Weihnachten spürbar.”

Dienstag, 24. Dezember 
16.30 Wendelinskirche 

Krippenfeier 
22.30 Wendelinskirche 

Gottesdienst 

Mittwoch, 25. Dezember 
10.30 Wendelinskirche

Gottesdienst 
 
  

Freitag, 3. Januar und
Samstag, 4. Januar

Die Sternsinger sind im
Dorf unterwegs

Sonntag, 5. Januar 
09.30 Wendelinskirche
Dankgottesdienst der

Sternsinger 

Samstag, 18. Januar 
18.00 Wendelinskirche 
Entdeckergottesdienst

Den Ablauf einer Eucharistiefeier
wieder entdecken.   

Mittwoch, 29. Januar 
Lichtschiffchen bauen 
13.30 Schule Greppen 

Werkraum 
Sonntag, 2. Februar 

18.00 Wendelinskirche und
anschl. am See 

Lichterschiff-Feier mit
Blasiussegen. 

  

Donnerstag, 26. Dezember
In der Wendelinskirche

stehen für Sie  Weih-
wasserfläschchen zur

Mitnahme bereit. Bitte
bedienen Sie sich.   

“Einander segnen ist ein Segen -
Wünschen wir einander Gutes.”

Montag, 27. Januar
17.45 Wendelinskirche

Gemeinsam aus der Quelle
schöpfen. 

Meditation mit Susann Barmet. 

   

  

Auf die Plätze, fertig, los... 

Ein Schiffchen bauen ist cool. Mit anderen zusammen ist 
es noch cooler. Hast du Lust darauf? 

Lichterschiff-Feier Greppen 2025

Isa Aigner wird dir beim Bauen gerne zur Seite stehen. (Kinder unter 6 Jahren bitte in
Begleitung einer erwachsenen Person.) Vorgesägte Holzschiffchen und Naturmaterialien

stehen für dich bereit. Wenn du aber lieber dein Schiffchen zu Hause bauen möchtest, darfst   
du dich im Pfarreisekretariat 041 392 00 92 oder bei Flavio Moresino 076 438 55 70 in

Greppen melden. Gerne händigen wir dir ein Schiff-Rohling aus.

Mittwoch, 29. Januar von 13.30 – 15.30, 
Werkraum Primarschule Greppen 

Tragt in die Welt ein Licht ...
Sonntag, 2. Februar, 18.00, Wendelinskirche und See 

Die Lichterschiff-Feier in Greppen hat eine langjährige Tradition. 
Eine stimmungsvolle und lebendige Feier, die vom Kinderchor der Seegemeinden

mitgestaltet wird.  In der Feier wird auch der Blasiussegen gespendet. 
Er möge uns Gesundheit schenken und uns vor (Hals-)Krankheiten bewahren.

Während die Schiffchen auf dem See treiben, können wir unsere Hände 
bei einem warmen Punsch für Gross und Klein wärmen. 
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Werden Sie Teil des Service public in Greppen – 
denn es kommt auf jeden an
Werden Sie Mitglied der Genossenschaft Dorfladen Greppen und zeichnen Sie 
mindestens einen Anteilsschein in der Höhe von CHF 250.–.

Mit Ihrer Unterstützung tragen Sie dazu bei, dass in unserem Dorf Post- und 
Bankdienstleistungen sowie die Einkaufsmöglichkeit mit Treffpunkt für alle 
erhalten bleiben. Sind Sie interessiert?

Dann einfach den Talon ausfüllen und mit Unterschrift als Foto oder Scan 
an dorfladen.greppen@gmail.com mailen. Oder einfach ausschneiden und 
im Dorfladen abgeben.

Gemeinsam für eine lebendige Dorfgemeinschaft. Herzlichen Dank!
Vorstand Genossenschaft Dorfladen Greppen

✂

Zeichnungsschein Genossenschaft Dorfladen Greppen

Ich zeichne            Anteilschein(e) in der Höhe von je CHF 250.–. Pro Person sind mehrere Anteilsscheine möglich.

Vorname, Name:

Strasse:

PLZ / Ort:

Geburtsdatum:

E-Mail:

Telefon: Mobil:

Mit der Rechnung wird auch eine Kopie der Statuten an jedes Mitglied abgegeben. Die Anteilsscheine werden gemäss Statuten zu einem von  
der Mitgliederversammlung bestimmten Zinssatz verzinst. Die Zinsauszahlung erfolgt mittels Warengutschein. Für die Verbindlichkeiten der 
Genossenschaft haftet ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen. Persönliche oder solidarische Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen.

Ort / Datum: Unterschrift: 
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Bereits zum zweiten Mal durften 
wir im festlich dekorierten Foyer 
der Turnhalle zu Gast bei Marcel 
Gabriel (Leitung Restauration SHL) 
und Marc Dietrich (Leitung Küche 
SHL) sein. Das Thema des Abends 
war das Kennenlernen von ver-
schiedenen Festtagsweinen – von 
Schaumweinen über Weissweine zu 
den Rotweinen. Die Auswahl hatte 
Marcel zusammen mit der Wein-
handlung Vergani abgestimmt, die 
sich auf kleinere, italienische Wein-
produzenten spezialisiert hat. Be-
wusst wurde bei der Auswahl nicht 

nur auf Vertreter der verschiedenen 
Weinregionen Italiens geachtet, 
sondern auch auf verschiedene 
Preiskategorien.

Gekonnt stellte Marcel Gabriel 
den Anwesenden die verschiedenen 
Weine und die Geschichte ihrer 
Weingüter vor und beschrieb die 
Charakteristiken der Herkunftsre-
gionen. Da war für alle etwas dabei: 
sowohl Weinkenner wie auch 
Weingeniesser kamen auf ihre Kos-
ten. Zu den Schaumweinen hatte 
uns Marc Dietrich noch eine Über-
raschung mitgebracht. So konnten 

wir nach fachkundiger Einleitung 
eine marinierte Auster aus der Bre-
tagne, begleitet von Champagner, 
probieren. Ein Genusserlebnis, dass 
einige wohl auch zum ersten Mal 
machten.

Den Abschluss krönte dann Marc 
Dietrich mit seinem weltberühm-
ten Trüffelrisotto. So haben wir den 
einen oder anderen Wein nochmals 
zusammen mit dem Essen genos-
sen. Ein grosser Dank geht an alle 
Organisatoren und Helfer, die zum 
guten Gelingen dieses Anlasses bei-
getragen haben – ganz speziell dem 

gesamten SHL-Team, welches den 
Anlass überhaupt erst möglich ge-
macht hat.

Nun neigt sich das laufende Jahr 
bereits wieder dem Ende zu. Der 
Vorstand der Genossenschaft Dor-
fladen Greppen und das gesamte 
Dorfladen-Team sagen unserer 
treuen Kundschaft ein herzliches 
Dankeschön für ihre Unterstüt-
zung. Wir senden Ihnen frohe Fest-
tagsgrüsse und die besten Wünsche 
für das Jahr 2025!

 Jürg Zgraggen, Präsident

Festtagsweine und Trüffelrisotto
SHL meets Dorfladen Greppen
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Das festlich dekorierte Foyer der Turnhalle. Gemütliches Ausklingen des Abends.



 17Grepper PoschtDiverses

Im Vergleich zu früher glaubt man 
jetzt oft, das gesellschaftliche Leben 
in unserer Gemeinde sei von passi-
ven Leuten geprägt. Im Internet 
findet man eine Darstellung über 
«Schlafgemeinden». Hier handelt es 
sich über Pendlerströme. In Anbe-
tracht der wenigen örtlichen Ar-
beitsplätze ist man überrascht, dass 
von 641 Erwerbstätigen überhaupt 
noch 13.7 % ihre Arbeit in Greppen 
haben. Ich will aber den Sektor 
Dorfleben, der statistisch nicht er-
fasst ist, ansprechen. Langjährige 
Bewohner:innen denken dabei un-
weigerlich an ehemalige blühende 
Aktivitäten zurück. Dazu der Ver-
gleich von damals 350 Einwoh-
ner:innen zu der heute überstiege-
nen Verdreifachung. Schaut man 
über die Gemeindegrenzen, so stellt 
man unbestritten flächendeckend 
einen gesellschaftlichen Wandel 
fest. Beispielsweise das Verschwin-
den von Vereinen und Gaststätten 
findet auch andernorts statt. Die 
Mobilität löst die Ortsgebundenheit 

auf. «Äs isch, wie’s isch», bleiben wir 
beim «Heute», und schätzen das, 
was es noch gibt. Der Grossanlass 
«Chestene-Chilbi», welcher Grep-
pen fast zu nationalem Bekannt-
heitsgrad verhilft. Oder das enga-
gierte alljährliche Theater der 
«Theaterlüüt Greppen». Ferner das 
Dorfturnier, der Ferienpass, die 
Waldweihnacht mit Samichlaus, 
Adventsfenster oder Frauen- 
Adventskalender, Adventsingen, 
Sternsingen, Chilekaffee. Weiter 
diverse Angebote unserer Vereine 

von frauenimpuls, Club junger El-
tern, Trääschtstöckler, Frauen-
sportverein, Ski-Club, BMW-Team, 
Senioren-Club, Kulturbrunnen-
gruppe usw. Begegnungen von Jung 
und Alt, in ökumenischer Art und 
ohne Zwang, bietet auch die Kirche. 
Die Dorfladen-Genossenschaft als 
Betreiberin des Dorfladens mit der 
Postablage ist faktisch der einzige 
Drehpunkt des Dorfalltags. Das 
Dorfleben ist fliessend. Ein quali-
tätsvolles Zusammenleben wird 
von uns Bewohner:innen aufrecht-

erhalten. Darum soll an dieser Stel-
le einmal allen, welche in irgendei-
ner Form eine Arbeit ausüben, in 
Behörden, Vereinen oder freiwilli-
gen Funktionen, die unserem Zu-
sammenleben dienen, ein grosses 
Dankeschön gesagt sein. Eine voll-
ständige Liste von all den Personen, 
welche grosse wie auch unschein-
bare kleine Aufgaben tragen gibt es 
meines Wissens nicht. Sie wäre si-
cher grösser, als wir glauben. Aber 
eine Ergänzung wäre wünschens-
wert. Vor allem, dass nicht immer 
die gleichen Leute Mehrfach-Belas-
tungen auf sich nehmen müssten. 
Um «Nehmen» zu können braucht 
es auch «Geber». Das ist hier nicht 
finanziell gemeint. Bitte, überprü-
fen Sie doch einmal ihre Balance 
und Ihre Möglichkeiten für eine 
Mitarbeit im Dienste des gesell-
schaftlichen Lebens. 

Josef Muheim-Büeler,  
seit 1942 in Greppen wohnhaft

Dorfleben

Das Ausfüllen der Steuererklä-
rung ist für viele Seniorinnen und 
Senioren nicht einfach. Der Steu-
ererklärungsdienst von Pro 
Senectute Kanton Luzern bietet 
unkomplizierte und günstige Hil-
festellung an. 

Erfahrene Fachpersonen mit Spezi-
alkenntnissen rund um Altersfra-
gen stellen sicher, dass die Steuerer-
klärung korrekt erstellt und alle 
Abzüge berücksichtigt sind. Sämt-
liche Unterlagen werden für den 
Versand ans Steueramt bereitge-
stellt oder auf Wunsch direkt elekt-
ronisch eingereicht. Zu Jahresbe-
ginn stapelt sich oft die Post. Fol-
gende Unterlagen für die Steuerer-
klärung sollten Sie direkt sammeln 
– das spart später Zeit und Auf-
wand.

Die wichtigsten Dokumente sind:
•  Steuererklärung 2023 und letzte 

definitive Veranlagung (als Vorlage)

•  Steuererklärungsformular 2024 
(vom Steueramt)

•  Rentenbescheinigungen 2024 von 
AHV, Pensionskasse, Suva, aus-
ländischen Renten

•  Bankbelege per 31. Dezember 
2024

•  Steuerbescheinigung der Kran-
kenkasse

•  Pflegekosten wie Spitex, Alters- 
und Pflegeheime

• Zahnarztrechnungen
•  Rechnungen von Brillen, Kontakt-

linken, Hörgeräten, Prothesen

• Spendenbescheinigungen
•  Bei Wohneigentum: Belege zu Hy-

potheken, Schuldzinsen, Unter-
halt, Betriebs-und Verwaltungs-
kosten

Weitere Informationen rund um 
den Steuererklärungsdienst von 
Pro Senectute gibt es unter 
www.lu.prosenectute.ch/ 
teuererklärungsdienst.

Adresse zum Einreichen der 
Steuerunterlagen: 
Pro Senectute Kanton Luzern 
Steuererklärungsdienst
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern
041 319 22 88 
luzern@lu.prosenectute.ch

Erfahrene Fachkräfte unterstützen Menschen 
im AHV-Alter bei der Steuererklärung
Pro Senectute Kanton Luzern
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Problematik Vorbeugung und Bekämpfung

Was sind invasive Neophyten?

-

Beratung zu invasiven Neophyten:

Einheimische Alternativen

-

• 9

•

Götterbaum

Ab dem 1. März 2025 wird das 
Energiegesetz des Kantons Luzern 
die bisherige Forderung nach Ei-
genstromerzeugung verschärfen. 
Diese Forderung ist die schlüssige 
Ergänzung aus der bereits umge-
setzten Praxis: Wird eine Strom- 
erzeugungsanlage installiert, so ge-
schieht dies meistens auf dem gan-
zen Dach. Der grosse Unterschied 
des neuen Gesetzes dürfte darin 
liegen, dass nun auch Dächer bei 
Sanierungen mit Photovoltaikanla-
gen ausgerüstet werden müssen. 

Für geschützte Objekte sieht das 
Energiegesetz Ausnahmen vor. Wie 
gross Photovoltaikanlagen dimen-
sioniert werden, wird die neue 
Energieverordnung des Kantons 
beinhalten. Bis die Verordnung und 
die kantonale Vollzugshilfe veröf-
fentlicht wird, kann die Anwen-
dungshilfe des Gebäudestandards 
Minergie (Kap. 11, Eigenstrom- 
erzeugung) zur Planung verwendet 
werden. Über weitere Details wird 
zu gegebener Zeit informiert. Wei-
tere Anpassungen im Kantonalen 

Energiegesetz werden kommen. 
Auch dazu informieren wir Sie lau-
fend. Kostenlose Auskünfte zu Um-

welt und Energie für alle Luzerne-
rinnen und Luzerner:
www.umweltberatung-luzern.ch

Änderungen entsprechen der Logik der Thematik
Das kantonale Energiegesetz hat sich bewährt

Am 1. Oktober 2024 trat auf natio-
naler Ebene das neue Tabakproduk-
tegesetz (TabPG) in Kraft. Dieses 
regelt erstmals Tabakprodukte und 
elektronische Zigaretten in einem 
eigenen Gesetz. Nebst den Werbe- 
und Sponsoring-Einschränkungen 
wird darin auch das Abgabealter 
einheitlich geregelt. Sämtliche Ta-
bakprodukte und elektronische Zi-
garetten dürfen nicht an unter 
18-Jährige verkauft werden. Wer 
das Verkaufsverbot missachtet, 

kann mit einer Busse bestraft wer-
den. Mit dem neuen Gesetz werden 
strukturelle Massnahmen ergriffen, 
um die Attraktivität und den Zu-
gang zu Produkten wie E-Zigaret-
ten oder Snus zu reduzieren. 
Gleichzeitig sollen auf kantonaler 
Ebene Präventionsmassnahmen 
und der Zugang zu zielgruppenspe-
zifischen Informationen gestärkt 
werden. Angebote zum Thema fin-
den Sie auf der Website von Akzent 
Suchtprävention.

«Vapen – Tscheggsch, was machsch?»
Akzent Suchtprävention
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Der Gemeinderat freut sich, dass 
Greppen mit dem Fahrplanwech-
sel per 15. Dezember 2024 zu ei-
nem verbesserten ÖV-Angebot 
kommt: Neu gibt es mit der Linie 
653 täglich werktags zu den nach-
fragestarken Zeiten direkte Kurse 
von Greppen bis Rotkreuz und 
umgekehrt. 

Bis anhin verkehrten die Busse der 
Linie 653 der Zugerland Verkehrs-
betriebe zwischen dem Bahnhof 
Rotkreuz und der Station Rotenhof-
strasse Küssnacht. Nun wird diese 

Linie ab dem 15. Dezember 2024 bis 
zur Station Seilbahn Weggis verlän-
gert. 

Wichtige Direktverbindung  
für Berufstätige und Touristen 
Dank der Verlängerung der Linie 
653 nach Weggis ergibt sich folgen-
de wichtige Verbesserungen der 
ÖV-Verbindungen sowohl für Be-
rufstätige wie auch für den Freizeit-
verkehr: Greppen wird direkt ange-
bunden an die Arbeitsgebiete Eb-
net, Chli Ebnet und Fänn in Küss-
nacht und an das Arbeitsgebiet 

Rotkreuz Nord mit der Hochschule 
und weiter Richtung Zug/Zürich. 

Im Stundentakt  
an den Werktagen 
Die Linie 653 fährt von Montag bis 
Freitag im Stundentakt von mor-
gens zwischen 6.00 und 10.00 Uhr 
sowie abends zwischen 15.00 und 
18.00 Uhr. 

Anpassungen bei den Buslinien 
502, 508 und 528 
Das Angebot der Linie 528 zwi-
schen Vitznau – Rotkreuz wird auf-

gelöst und neu in die Linien 502 
und 653 integriert. Tagsüber wird 
der Betrieb der Linie 502 (Arth – 
Goldau – Schwyz – Brunnen –Ger-
sau – Vitznau – Weggis – Küss-
nacht) von der Linie 508 übernom-
men. Am Abend verkehrt die Linie 
502 wie bisher. Die Abfahrtszeiten 
verändern sich, bitte entnehmen Sie 
die Details dem Fahrplan. Die Ge-
meinde Greppen wünscht gute 
Fahrt mit dem neuen ÖV-Angebot. 

Alle Angebotsänderungen per 
15. Dezember 2024 finden Sie unter 
vvvl.ch/fahrplan2025

Fahrplan 2025 bringt bessere ÖV-Verbindungen 
für Greppen
Fahrplanwechsel 15. Dezember 2024

Mit dem Herbst hat auch die Saison 
für akute Atemwegsinfektionen be-
gonnen. Aktuell steigen die ambu-
lanten Arztkonsultationen auf-
grund von akuten respiratorischen 
Infektionen und grippeähnlichen 
Erkrankungen schweizweit wieder 
an. Kantonsarzt Roger Harstall er-
klärt: «Viren verbreiten sich rasend 
schnell. Beim Husten, Niesen und 
auch beim Sprechen geben Er-
krankte kleine Tröpfchen in die Luft 

ab. Ist eine andere Person in der 
Nähe, kann sich diese anstecken.» 
Eine Übertragung der Erreger sei 
auch über die Hände möglich. 
Durch Berührungen im Gesicht 
können die Viren via Schleimhäute 
in den Körper gelangen und sich 
dort vermehren, fügt Harstall hin-
zu. «Ich empfehle deshalb allen, sich 
wieder vermehrt an die Hygienere-
geln zu halten.» 

Schützen Sie sich und andere!
Mit ein paar einfachen Verhaltens-
regeln lässt sich eine akute Infektion 
der Atemwege vorbeugen bzw. eine 
Weiterverbreitung eindämmen: 
•  Hände regelmässig gründlich  

waschen oder desinfizieren
•  Innenräume regelmässig gut  

lüften 
•  Immunsystem mit ausgewogener 

Ernährung und genügend Bewe-
gung stärken

•  Abhängig vom individuellen Risi-
ko: Impfschutz erneuern 

• Bei Erkältungssymptomen:
-  In Einweg-Taschentuch oder Ell-

bogen niesen und husten
-  Hygiene- oder FFP2-Maske tra-

gen (zum Schutz des Umfelds)
• Bei Erkrankung zu Hause bleiben 

Weitere Informationen:
http://gesundheit.lu.ch/  
Atemwegsinfektionen

Wichtige Hygiene- und Schutzmassnahmen 
gegen akute Atemwegserkrankungen
Gesund durch das Winterhalbjahr
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Agenda/Termine

15. Dezember 2024 Luzerner Seepfarreien: Ermutigungs- und Versöhnungsfeier

18. Dezember 2024 Luzerner Seepfarreien: Familienrorate

19. Dezember 2024 Luzerner Seepfarreien: Kerze – Wort – Stille

24. Dezember 2024 Heiliger Abend
 Luzerner Seepfarreien: Krippenfeier
 Luzerner Seepfarreien: Heiligabend-Gottesdienst

25. Dezember 2024 Weihnachten
 Luzerner Seepfarreien: Weihnachtsgottesdienst

26. Dezember 2024 Stephanstag

31. Dezember 2024 Silvester

3. Januar 2025 Luzerner Seepfarreien: Sternsinger im Dorf

4. Januar 2025 Luzerner Seepfarreien: Sternsinger im Dorf

5. Januar 2025 Luzerner Seepfarreien: Dankgottesdienst der Sternsinger

10. Januar 2025 Spielkaffee, in der Trotte
 Neujahrs-Apéro

17. Januar 2025 Spielkaffee, in der Trotte
 Vereinskartell

18. Januar 2025 Luzerner Seepfarreien: Entdeckergottesdienst

24. Januar 2025 Spielkaffee, in der Trotte

27. Januar 2025 Luzerner Seepfarreien: Gemeinsam aus der Quelle schöpfen

29. Januar 2025 Luzerner Seepfarreien: Lichtschiffchen bauen

31. Januar 2025 Spielkaffee, in der Trotte

1. Februar 2025 Gemischter Chor: Generalversammlung

2. Februar 2025 Luzerner Seepfarreien: Lichterschiff-Feier

6. Februar 2025 frauenimpuls: Adventure-Room

7. Februar 2025 Spielkaffee, in der Trotte

9. Februar 2025 Blanko-Abstimmungstermin

14. Februar 2025 Spielkaffee, in der Trotte

Agenda


